
Bezngsapreis

le vierteljährlich 2,50 beiDenee Zuſtellung 2,75 durch
Peſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm antlichen
unter Saale Zeitung eingetragen

ür unverlangt eingehende Manuſkripte
wird kleine Gewähr übernommen

Nachdruck nur mit Quellenangade
5 IISaaleZtg geſtattet

Fernſprecher der Leitung Nr 2535 der
Redaktion Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176
Rebengeſchäftsſtelle Markt 24 Nr 2266

cerrrre UNäRm vJ 07 mn u9U S m SJ FV J J 7 77Nr 533

Saale Zeihun
Neununddreißzigſter Jahrgang

WHalle a d Saale Sonntag den 12 NovemberfJW pr F Z7 nn S

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

ccccccccquccerrrreeceeeeerree e, WW 1905

Roubvier
Berteaux iſt deſertiert der Kriegsminiſter hat ſeinen

Kabinettschef im Stich gelaſſen im Moment der höchſten
Gefahr als die Lage des Miniſteriums unterminiert er
ſchien als es ſich um Sein und Nichtſein handelte um die
Rettung all der mühſamen Arbeit in der auswärtigen
Politik Er verließ ſeinen Miniſterpoſten ohne vorherige
Ankündigung und nahm auf ſeinem alten Deputiertenſitze
wieder Platz dicht in der Nähe von Delcaſſé der zu den
Radikal Sozialiſten übergegangen iſt Aber Rouvier gab
gleichwohl den Kampf nicht auf Er rang die feindſelige
Stimmung in den Reihen der Linken nieder Es war ein
großer Tag für ihn und ſein Kabinett und er hat geſiegt

Aus geringen Anläſſen entſtehen oft die ſchwerſten Kriſen
So auch diesmal Der Juſtizminiſter r hatte die
Lehrerſchaft gegen ſich aufgebracht nach ſeiner Auslegung
des Syndikatsgeſetzes von 1884 iſt es ihr verwehrt ſich
zu organiſieren Er hat mit ſeiner Auffaſſung unzweifelhaft
recht Aber die Lehrer des Seine Departements organiſierten
ſich gleichwohl ſie machten es den Arbeitern nach und be
riefen ſich auf das Beiſpiel der Poſtbeamten die ſich eben
falls zu einem großen Syndikate zuſammengeſchloſſen haben
Wie dieſe beiden Kategorien beanſpruchten ſie das Streik
recht Sie beriefen ſich darauf daß ſie nicht als Staats
beamte nicht als Organe der Staatsgewalt des Ver
waltungsbetriebes betrachtet werden könnten Sie ſeien
zwar ſtaatlich beſoldet im übrigen aber freie Beamte
Chaumis teilte dieſe Auffaſſung nicht Er betrachtete die
ſtaatlich angeſtellten Lehrer als Staatsbeamte und ging
gegen den Gründer des Syndikats gerichtlich vor Natürlich
machte die Lehrerſchaft die radikal ſozialiſtiſche und die radi
kale Partei gegen Chaumié6 mobil Pelletan der ehemalige
Marineminiſter das Haupt der Radikal Sozialiſten blies
zum Sturm Jm Miniſterrat war die Auffaſſung geteilt
Unterrichtsminiſter Bienvenu Martin hielt die Vefugnis der
Lehrerſchaft nicht für unzweideutig feſtgeſtellt Berteaux und
Dubief der Kriegs und der Handelsminiſter beide von der
äußerſten Linken traten entſchieden für die Organiſations
berechtigung der Lehrerſchaft ein Rouvier ſtimmte Chaumiés
Auffaſſung zu So war mit einem Male die Kriſis da
Wie der Miniſterrat war auch der alte Block der Linken
geſpalten Jn der Dienstag Sitzung der Deputiertenkammer
ward plötzlich die Kriſis akut als Rouvier mit Schärfe
gegen die Anſprüche der auftrat Die Linke
ſtimmte in ihren weſentlichſten Gruppen gegen ihn Er
hätte ſeinen Poſten verlaſſen müſſen wenn nicht die gegen
wärtige Lage Frankreichs auf dem Gebiete der auswärtigen
Politik wenn nicht zugleich die Vorlage über die Trennung
von Kirche und Staat einen Kabinettswechſel als äußerſt
inopportun hätte erſcheinen laſſen

So blieb Rouvier und ſtellte ſich der Kammer von neuem
Mit Spannung erwartete man von der Freitag Sitzung eine
Darlegung der geſamten Rouvierſchen Politik Er war für
eine Rechenſchaftsablegung gerüſtet Aber die Entſcheidung
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Exinnerungen an dir Kriege von 1864
und 1866

Vom Prinzen Kraft zu Hohenlohe Jngelfingen
Den im letzten Frühjahr veröffentlichten Aufzeichnungen

des Flügeladjutanten König Wilhelms Prinzen Kraft zu
Hohenlohe Jngelfingen Aus meinem Leben über die
Konfliktszeit wird demnächſt ein weiterer Band folgen der
die Kriege von 1864 und 1866 behandelt Auch in dieſem
Bande findet ſich wieder eine Fülle der intereſſanteſten Be
obachtungen und Schilderungen von hiſtoriſchen Ereigniſſen
und Perſönlichkeiten wie beiſpielsweiſe des Papa
Wrangel und des unvergeßlichen Kaiſers Friedrich
Beſonders dem letzteren wird in dem Buche ein ſchönes
Denkmal geſetzt Der Liebenswürdigkeit des Verlages von
E S Mittler K Sohn in Berlin verdanken wir es ſchon
jetzt die nachſtehenden intereſſanten Abſchnitte veröffentlichen
zu können

A Der Krieg von 1864
J Jm Hauptquartier bei Papa Wrangel

Bei Ausbruch des Krieges wurde Hohenlohe vom
König als Berichterſtatter ins Hauptquartier Wrangels
geſandt an Stelle des Flügeladjutanten von Raluch den
Wrangel lieber bei ſich geſehen hätte Das höchſt abſonder
liche Weſen Wrangels ſchildert Hohenlohe ebenſo humor
voll wie anſchaulich

Als ich mich meldete ſagte Wrangel Haben Sie eine
Legitimation Ich langte in die Bruſttaſche und über
reichte ihm die Allerhöchſte Kabinetts Order Der Marſchall
las ſie und ſagte dann in voller Wut Berichten Be
richten So Tag der Ablöſung Dieſer Tag wird
mir der angenehmſte im ganzen Feldzug ſein denn dann
kommt Rauch mein Rauch den ich kenne und um den ich
ren habe und nicht um Sie Damit gab er mir die

Order zurück Ich ſtand ſtramm militäriſch vor ihm und
ſagte Haben Euer Krzeuen ſonſt nichts für mich zu be
fehlen Nein ich dankel ſchrie er mich an Jch
begab mich nun zum General von Falckenſtein dem
Chef des Generalſtabes der Armee Als ich ihm meinen
Empfang erzählte ſagte mir Falckenſtein ſo gehe Wrangel

kam anders Die von dem Radikalen Dumont beantragte
Erörterung über die allgemeine Politik wurde abgelehnt
Dieſes unerwartet günſtige Votum erleichterte es Rouvier
ſein Kabinett zu verteidigen und ſelbſt einen neuen eklatanten
Zwiſchenfall die Fahnenflucht ſeines Kriegsminiſters Berteaux
zu überſtehen Es blieben auf ſeiner Seite die Radikalen
Bienvenu Martin und Dubief Aber die Zerſplitterung im
Block der Linken iſt ſo weit vorgeſchritten daß weitere
Diverſionen nicht ausgeſchloſſen erſcheinen Die Kriſis iſt
vertagt aber nicht beſeitigt und infolge der Gärung in
den Reihen der ſozialiſtiſchen Partei ſowie in den radikalen
und radikal ſozialiſtiſchen Gruppen dürfte die Wieder
herſtellung des alten Blocks mit Recht eine Siſyphusarbeit
genannt werden zumal die Linke das alte Mißtrauen gegen
Rouvier immer noch nicht ganz überwunden hat

Die Nervoſität des Parlaments nimmt in demſelben Maße
zu wie die Zeit der Neuwahlen und der Präſidentenwahl
näher heranrückt Da in der letzten Zeit der alte Méline
ſich wieder mehr und mehr in den Vordergrund ſchiebt ſo
liegt die Vermutung nahe daß die Abſicht beſteht die alte
Mittelpartei mit der ſtark ultramontan nationaliſtiſchen
Färbung wieder zu rekonſtruieren wie ſie vor Waldeck
Rouſſeaus Miniſterpräſidialſchaft beſtanden hat Dann
wäre es natürlich mit dem Einfluß der extremen Linken
der mit Millerands Eintritt in das Miniſterium ſeinerzeit
anhub und unter Combes feſt begründet wurde vorüber
Dann würde die Linke auch nicht ihre ſozialiſtiſche Ein
kommenſteuerreform durchführen können deren progreſſiver
Charakter zu einer Konfiskation der großen Vermögen aus
gebaut werden ſoll Da die Linke hofft mit der Demokra
tiſierung der Jnſtitutionen der Republik in der nächſten
Legislaturperiode entſchieden ganze Arbeit zu machen ſucht
ſie jede Möglichkeit auszumerzen die ihre Pläne durch
kreuzen könnte Rouvier aber hat bisher aus finanz
politiſchen Gründen ein Eingehen auf die finanzwirtſchaft
lichen Programmpunkte der Linken vermieden und ſich in
dieſer Beziehung eine realpolitiſch nützenswerte Verbindung
mit dem Zentrum und der Rechten bewahrt F
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Jm franzöſiſchen Miniſterrate erklärte der bisherige Miniſter
des Junern Etienne er ſei im Prinzip bereit das Porte
fenille des Kriegsminiſters anzunehmen Rounvier bot geſtern
nachmittag Sarrien das Portefeuille des Jnnern an

Sarrien hat endgültig die Uebernahme des Miniſteriums des
Jnnern abgelehnt

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer ſandte ſpaniſchen Blättern zufolge der
Königin Mutter Chriſtine von Spanien ein inliebens würdigſten Ausdrücken abgefaßtes Telegramm in dem er
ihr den warmen Empfang den König Alfons in Berlin gefunden
habe mitteilt und ſeiner Freude Ausdruck gibt den König als
ſeinen Gaſt zu ſehen Zugleich ſandte er der Königin Mutter
und der königlichen Familie herzliche Grüße
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mit allen um Jn Berlin habe er den Liebenswürdigen
geſpielt Von dem Augenblick der Ankunft in Hamburg an
behandele er alle mit der ausgeſuchteſten Grobheit Dabei
gebe er lauter unausführbare Befehle und mache nichts als
Konfuſionen Podbielski der General Quartiermeiſter
den Wrangel wegen ſeiner blauen Huſaren Uniform nur
den blauen Oberſten nannte beſtätigte was Falckenſtein
ſagte Beide ſtanden bereits mit Wrangel auf dem Fuße
daß er ſtets Nein zu allem ſagte was ſie vorſchlügen
Der einzige der zur Zeit ſein Vertrauen hatte war der
Major S e e vom Generalſtabe ſpäter kommandierender
General des V Armeekorps

Dieſer Offizier war zum Glück ſo taktvoll daß er immer
vorher zu Falckenſtein und Podbielskti ging und dann mit
Wrangel allein die Angelegenheiten im Sinne jener beiden
beſprach Zu den Eigenheiten des Marſchalls oder des
Alten wie er im ganzen Hauptquartier genannt wurde

gehörte in erſter Linie ſeine fixe Jdee daß im Kriege nicht
geleſen und geſchrieben werden dürfe Jch ſchreibe mit das
Schwert und nicht mit die Feder und will kein Stück Papier
ſehen Der tägliche Vortrag geſtaltete ſich ſomit zu einer
wahren Komödie Er wurde ſtehend abgemacht Der Stab
umſtand den Marſchall im Kreiſe jeder mit Säbel an der
Seite Kopfbedeckung in der Hand Der Marſchall allein
war ohne Säbel im offenen Küraſſierwaffenrock und ging
von einem zum anderen Jeder mußte aus dem Gedächtnis
das vortragen was in ſeinem Reſſort vorkam und die Be
fehle erfragen die der Marſchall nun gab Da ſah man
dann diejenigen denen er den Rücken zudrehte eifrigſt ihr
Penſum aus den mitgebrachten Papieren memorieren wie
Schuljungen beim Schullehrer und ſobald ſich der Alte

n rebte die Akten ſchnell hinten in der Rocktaſche ver
ergen

Am übelſten erging es dabei dem ArmeeJntendanten
dem alten Rat Weidinger der ſofort Meidinger genannt
wurde Der kleine ſchüchterne Mann mit dem kurz geſtutzten
Schnurrbart zitterte ſchon wenn Wrangel ſich vor ihn ſtellte
denn er hatte kein Gedächtnis Unwillkürlich fuhr er mit
den auf den Rücken gehaltenen Akten vor die Augen wenn
er anfing Das öſterreichiſche Armeekorps fragt an
Patſch ſchlug ihm der Alte mit der flachen rechten Hand
auf das Papier und ſagte Herr Jntendant Meidinger wir
haben hier Vortrag und keine Vorleſung Wenn ich befehlen
werde Leſen Sie dann erſt werden Sie leſen Dann
ſtellte ſich der Marſchall dicht vor ihn erhob die rechte Hand
deren Finger weit auseinander geſpreizt wurden zum neuen
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Durch die Königin Witwe von Sachſen erfolgte
geſtern mittag 212 Uhr die Eröffnung des großen Bazars im
ſtädtiſchen Ausſtellungspalaſte in Dresden Einladungen
waren hierzu durch den Oberhofmeiſter ergangen Der König
der mit dem Prinzen Johann Georg erſchien verweilte eine
Stunde in der Ausſtellung und bewirkte namhafte Einkäufe

Die Abreiſe des Königs von Sachſen zu den Jagden
nach Tarvis die auf zehn Tage feſtgeſetzt ſind erfolgte geſtecn
abend um 10 Uhr 50 Minuten

König Alfons als Gaſt des Kaiſers
Geſtern vormittag um 10 Uhr beſichtigten der Kaiſer und der

König von Spanien mehrere neue Geſchütze und ſodann anf der
Mopke das Lehr Jnfanterie Bataillon Die Majeſtäten ſchritten
zunächſt die Front des Bataillons ab das unter den Klängen der
ſpaniſchen Hymne präſentierte Es folgten die Vorſtellung ein
zelner Mannſchaften die Vornahme von Uebungen und weiter
ſchulmäßiges und gefechtsmäßiges Exerzieren Den Schluß machte
ein Parademarſch in Kompagniefront und ein zweiter in
Bataillonsfront Die Kaiſerin und die Prinzeſſin Viktoria
Luiſe wohnten den Uebungen bei Zugegen waren ferner der
Kriegsminiſter der Chef des Militärkabinetts und das Gefolge
Später begab ſich der König in Begleitung des Oberjägermeiſters
Freiherrn v Heintze in den Wildpork zu einer Pirſche auf Rot
wild Er gedenkt darauf das Manſoleum zu beſuchen und beim
Kronprinzen und der Krovprinzeſſin zu frühſtücken Am Nach
mittag wollte er einer Beſichtigung des Regiments Garde du
Corps beiwohnen und den Tee bei der Prinzeſſin Salm Salm
einnehmen

Geſtern mittag um I Uhr fuhr der König von Spanien
mit dem General v Lindequiſt nach dem Manſoleum Kuiſer
Friedrichs Der König legte am Sarge Kaiſer Friedrichs einen
Lorbeerkranz mit weißen Lilien weißen Chryſanthemen und
Palmenwedeln nieder am Sarge der Kaiſerin Friedrich einen
Kranz aus weißen Nelken und weißen Chryſanthenten An beiden
Kränzen befanden ſich Schleifen in Rot und Gelb Nach kurzem
Aufenthalt fuhr der König nach dem Marmorpalais zum Diner

Eine neue Mittelmeerreiſe des Kwiſers
Die Kaiſerjacht Hohenzollern das Depeſchenboot

Sleipner ſowie der große Kreuzer York haben Beſehl
erhalten am 15 Januar ſeekl ar zu ſein Die Schiffe gehen
vorausſichtlich Ende Jannar oder Anfang Februar nach dem
Mittelmeer um dort dem Kaiſer zur Verfügung zu ſtehen

Kaiſer Wilhelm und König Eduard
Der Frkft Gen glaubt aus angeblich antoritatifver Quelle

berichten zu können daß Kaiſer Wilhelm dem König von England
zu ſeinem Geburtstag als Zeichen der Wiederherftellung normaler
Beziehungen zwiſchen Berlin und London ein liebens
würdiges Handſchreiben ſandte Lönig Eduard dankte
in einem herzlichen Telegramm Die Vermittlung dieſer
Anbahnung einer Verſöhnung ſei wie wir ſchon mitteilten auf
den König von Dänemart zurückzuführen der König Eduard
gegenüber die Ueberzeugung ausgeſprochen habe es ſei nicht

derer der Monarchen gereizte Stimmungen der Völker zu
vertreten

Der Vorwärts Skandal
Aus einer Polemik die zwiſchen dem Genoſſen Kiunert und

dem Halleſchen Volksblatt im Anſchluß an dle Vorwärts
Affäre entbrannt iſt erfährt man daß derjenige Vorwärts

Schlage bereit hoch in die Höhe ſtreckte die Linke als Gegen
gewicht ebenſo ausgeſpreizt hinter ſich weg und ſagte Nanu
vortragen Dieſe Poſitur gewöhnte ſich der Alte allmählich
ſo an daß er car nicht mehr anders auf den unglücklichen
Jntendanten ging

Nach dem erſten Vortrag mußte ich dem General v Falcken
ſtein und dem Oberſten v Podbielski zugeben daß der
Marſchall der Armee viel mehr Schwierigkeiten bereiten werde
als die däniſche Armee

II Der Kronprinz und Prinz Friedrich Karl
Am 17 Februar traf Hohenlohe mit dem Kronprinzen

zuſammen Das Weſen des jungen Fürſtenſohnes machte
auf ihn den ſympathiſchſten Eindruck Er ſchreibt

Jch hatte vor dem Kriege den Kronprinzen noch wenig
kennen gelernt Bei ſeiner Zurückhaltung hatte ich da
höchſtens einige Höflichkeitsworte oder Scherze von ihm
gehört Wenn ich ſchon am 2 Februar bei der erſten
Unterredung die ich mit ihm hatte über ſein ruhiges und
gediegenes Urteil ſowie ſpäter über ſeine Feſtigkeit gegen
über dem Marſchall erfreut war ſo war ich heute noch mehr
überraſcht durch die Art und Weiſe wie er aus ſich heraus
ging Zunächſt unterhielt er ſich mit den Leuten über ihre
perſönlichen und häuslichen Bedürfniſſe und konnte ſo
herzlich und zutunlich mit ihnen reden daß ihnen die Augen
leuchteten vor lauter Freude Dann beſah er die ar
genau aber von einem ganz anderen Standpunkte aus a
von dem der Parade Daß alle Leute die Hoſen in den
Stiefeln zuweilen in den Strümpfen trugen und ſich die
Stiefelſchäfte oben mit einem Riemen feſt zuſchnallten
damit ſie keine naſſen giße bekamen intereſſierte ihn ſehr
Er folgerte daraus daß dem Jnfanteriſten Stiefel bis ans
Knie oder Gamaſchen nötig ſeien Man ſah viel wollene
Schals von verſchiedenen Farben zum Schutz des Halſes
daß Kapuzen noch beſſer ſeien ſagten die Leute Aber es
waren deren noch nicht in genügender Anzahl angekommen
Der Drillichrock über dem Waäffenrock zum Schutz gegen
Schnee genügte auch gegen die Kälte und der Soldat trug
den Mantel lieber gewickelt als daß er ihn angezogen
hätte um wenigſtens im Quartier nachts einen trockenen
warmen Mantel zu haben und beſtätigte ſo den Ausſpruch
jenes Unteroffiziers Was nutzt mich der Mantel wenn
er nicht gerollt iſt Was den Kronprinzen aber am
meiſten amüſterte war daß alle Jnfanterie Bataillone in
zwei Gliedern marſchierten um wie ſie ren wenn es
zum Gefecht käme nicht zu viel Zeit mit der Formation



edakteur welcher gegen ſeinen Kollegen Eisner tätlich wurded Genoſſe e We ven der Minderheit geweſen iſt a
Volisblatt ſchreikt das Aergſte konnte bei dieſer Szene nur

durch das Dazwiſchentreten anderer Kollegen verhindert werden
und kritiſiert es daß Kunow nicht entlaſſen worden iſt Ferner
macht das ſozialdemokratiſche Organ dem Parteivorſtande

um Vorwurf daß er ſich nicht der großen Aufgaben der
artei nach innen und außen bewußt geweſen ſei als er zu

dem Verfahren gegen die Vorwärts Redaktion ſchritt und
daß der Parteivorſtand nach weislich vorausgeſehen
habe daß ſein Vorgehen zu einem großen Skandale führen werde Das Blatt macht alſo nicht die Eisner
und Genoſſen ſondern den Parteivorſtand allein für
den Parteiſkandal verantwortlich und läßt erraten daß der
ſozialdemokratiſche Parteivorſtand dabei in bewußter Abſicht ge
handelt habe Man darf begierig darauf ſein zu erfahren
was der Parteivorſtand gegen die Anſchuldigung ſagen wird den
Skandal abſichtlich provoziert zu haben

Die Leipz Volksztg die ſich darüber aufregt daß Ge
noſſen Werke bei bürgerlichen Verlegern herausgeben wird von
der Voſſ Zta darauf aufmerkſam gemacht daß unmittelbar
über der Anzeige des Schippelſchen Buches über die deutſch
amerikaniſchen Handelsbeziehungen in den Soz Monatsh zu
leſen iſt Soeben erſchien in zweiter verbeſſerter Auflage die
Schrift von Auguſt Bebel Akademiker und Sozialismus
Verlag der Sozialiſtiſchen Monatshefte G m b Alſo
Schippel und Bebel in demſelben bürgerlichen Verlag

Der Vorwärts triumphiert Die Maske iſt herunter alſo
die Heuchler ſind entlarvt Das Centralorgan führt ans

Die Partei erſtrebt laut ihrem Programm auf allen Ge
bieten die Herrſchaft der Demokratie aber in ihr ſelbſt haben
ich auf dem Gebiete der Parteipreſſe Zuſtände herausgebildet
ie mit ihren Grundſätzen im Widerſpruch ſtehen Perſonen

die zufällig in der Stellung als Redakteure ſich beſinden
ſehen ſich als die Unantaſtharen an welche die Partei nach
ihrem Gutdünken beeinfluſſen
gegenwärtigen Vorwärts Konflikt auch nasführen
dürſen Das ſind unhaltbare Zuſtände denen gründlich zu
Leibe gegangen werden muß

Daß die Zuſtände in der ſozialdemokratiſchen Parteipreſſe mit
demokratiſchen Grundſätzen in Widerſpruch ſtehen wer wollte es
leugnen

Die Sächſiſche Arbeiterzeitung hat den Mut
den hinausgeflogenen ehemaligen Redakteur des Vorwärts
Abgeordneten Dr Grad nauer als aqus wärtigen Mit
arbeiter gegen feſtes Gehalt anzuſtellen Dem Partei
vorſtande dürfte dieſe ziemlich ſtarke Rebellion nicht ſonderlich
angenehm ſein

Die UNuruhen in DeutſchOſtafrika
Nach einem Telegramm des Gouverneurs Grafen Götzen vom

11 d M iſt nachdem die telegraphiſche Verbindung wieder her
eſtellt worden iſt aus Kiloſſa gemeldet daß nicht ſowohl die
tation als vielmehr die Dörfer der Umgegend von

Kiloſſa von mehreren tauſend Aufſtändiſchen angegriffen
wurden wobei von dieſen gegen 600 Hütten verbrannt
wurden Bezirksamtmann Lambrecht hat die Aufſſtändiſchen als
bald in ſüdlicher Richtung in die Flucht geſchlagen Von der
Station Bismarcksburg werden Unbotmäßigkeiten einzelner
Häuptlinge gemeldet Jm Bezirk Kilwa iſt die Gefangen
nahme des wichtigen Hauptanführers der Aufſtändiſchen
Kirungu gelungen was die Wiederherſtellung der telegraphi
ſchen Verbindung zwiſchen Kilwa und Lindi erwarten läßt
Hauptmann Seyfrid iſt am 8 d M von Lindi in der Richtung
auf Kiswere abmarſchiert

Parlamentariſches
Die Stichwahl in Eiſenach Dermbach Kalten

nordheim findet am 17 November ſtatt

Arbeiterbetvegung
Nach den Jnformationen des Zwickauer Tageblatts iſt

die Lage im ſächſiſchen Bergrevier ernſt Gerade die
un organiſierten Grubenarbeiter drängen zum Lohnkampf
Jn allernächſter Zeit iſt eine Landeskonferenz des Berg
arbeiterverbandes zu erwarten Der Verband warnt vor vor
eiligen Schritten

Nach der Halberſt Ztg wurden geſtern abend in
Halberſtadt ſämtliche Maurer und Bauarbeiter etwa
400 an der Zahl aus geſperrt Der Grund hierfür iſt daß
ſich auf zwei Bauplätzen die Maurer zugunſten der ausgeſperrten
90 Zimmerer geweigert hatten die niedergelegte Arbeit wieder
aufzunehmen Die Zimmerpoliere die

der Schützenzüge zu verlieren und daß er auf ſeine Frage
ob fie die dreigliedrige Formation niemals benutzten die
Antwort erhielt nur zur Verteilung der Quartierbilletts

Jm Frieden meinte er lachend braucht man ſie auch
zum Parademarſch Um all dieſe Einzelheiten kümmerte
er ſich deshalb ſo genau weil wie er ſagte man im Kriege
dem Soldaten ablauern müſſe wie er ſich ſelber helfe
damit man dann das Praktiſche und den Bedürf
niſſen Entſprechende zur Vorſchrift mache

Die humane Denkweiſe des Kronprinzen wie des Prinzen
Friedrich Karl wird durch einen kleinen Zug treffend
charakteriſiert Am 18 März begab ſich Hohenlohe vom
Kronprinzen zum Prinzen Fried rich Karl

Der Kronprinz verabſchiedete mich ſehr freundlich und
betraute mich mit einer nach ſeiner Meinung äußerſt
chwierigen Miſſion an den Prinzen Friedrich Karl Erürchtete nämlich dieſer werde zur Feier des 22 März einen

allgemeinen Sturm auf Düppell anordnen und ich ſollter dem Prinzen vorſtellen daß es dem König äußerſt
chmerzlich ſein werde wenn ſein Geburtstag zum Trauertag
o vieler Familien gemacht würde Auf meine mir vom

Kronprinzen auf die Seele gebundene Miſſion antwortete
der Prinz lachend Jch weiß daß wir einen milden und
gütigen König haben und keinen Sultan von Dahomey dem
man mit Menſchenopfern huldigt Tatſächlich hat denn
auch wie Hohenlohe an anderer Stelle ſchildert der Prinz
am Geburtstag des Königs 22 März befohlen daß kein
Schuß falle außer wenn der Feind angreife oder es nötig
werde ſich ſeines Geſchützfeuers zu erwehren

B Der Krieg von 1866
III Eine hiſtoriſch bedeutſame Parade

Hohenlohes Regiment war auf den Kriegsfuß gehracht
worden Am 12 Mai hielt der König über dieſes Regiment
eine Parade ab die für die Entſchlüſſe des Monarchen von
großer Bedeutung werden ſollte Die wenn man ſo ſagen
darf dramatiſchen Momente dieſer Parade ſchildert Hohen
lohe folgendermaßen

Eine Staubwolke wirbelte auf eine Gruppe Reiter kam
auf das Regiment zu Vom Generalkommando wurde mir
ugerufen Laſſen Sie präſentieren der König kommta wurde ich ruhig denn es kam mir ſpaßhaft vor daß

andere noch unruhiger waren als ich

o r v S gen argr d eMoltke m em Großen Generalſtab ug ſeinemGefolge löſte ſich Oberſt Veith los kam zu m 2 gte

Die Reitergruppe

und führen und wie im

trotz 14tägiger

Kündigungsfriſt die Arbeit mit niedergelegt hatten wurden vom
Das Gewerbegericht zu Schadenerſatz verurteilt

Der Streik der Hartgummi Arbeiter in Leipzig
iſt nach 18wöchiger Dauer geſtern von den Arbeitern aufgegeben
worden Der Ausſtand endigt mit einem Siege der Arbeit
geber

Koloniales
Die Auſchuldigungen gegen den Gouverneur v Putt

ten hören nicht auf Man kann ſich denken ſo ſchreibt
dazu die Deutſche Tagesz daß die Auſſichtsbehörde nicht ohne
weiteres einen Beamten der 18 Jahre in ihrem Dienſte ſteht
gehen läßt Doch kann man die Anklagen die ſich immer mehr
mehren nicht fortdauern laſſen Jm Jntereſſe des Dienſtes und
im Jntereſſe des Gouverneurs iſt daher eine Unterſuchung
an geordnet worden die der Sache auf den Grund gehen
ſoll Natürlich wird dieſe ganz geheim geführt werden Man
kann nicht ſagen ob ſie zu einem ſolchen Ergebnis führt daß
der Gouverneur ſeines Amtes enthoben wird

Auskand
Die paſſive Reſiſtenz in Oeſterreich

Der Wiener Lokalkorreſpondenz zufolge führte in den Wiener
Stagatsbahnhöfen das Rangierperſonal den neugeregelten Dienſt
in korrekter Weiſe aus Vom Franz Jofef Bahnhofe wurden
5 Laſtzüge ohne jede Verſpätung glatt befördert auch auf dem
Weſtbahnhofe wurde ſowohl der Perſonen wie der Güterverkehr
vollſtändig normal und ohne jede Verſpätung abgewickelt

Die Stadtbahn Direktion in Linz teilt mit daß in
den Bahnhöfen Linz Attnang und Simbach die paſſive Reſiſtenz

durch die Angeſtellten ſeit Freitag aufgegeben worden und daß
an anderen Stationen der Linzer Staatsbahn Direktion über
haupt keine paſſive Reſiſtenz vorhanden geweſen ſei

Die Kriſis in Uugarn
Unter dem Vorſitze des Kaiſers und unter Teilnahme des

ungariſchen Miniſterpräſidenten des ungariſchen Miniſters des
Jnnern und des Juſtizminiſters wurde geſtern vormittag in
Wien eine Beratung über die politiſche Lage und die Haltung
des Kabinetts abgehalten

Der Zwiſcheufall Brugère Perein
Die franzöſiſchen Blättermeldungen über den Zwiſchenfall

Brugdre Percin beſtätigen ſich Der franzöſiſche Kriegs
miniſter Berte aux empfing geſtern die beiden Generäle nach
einander will jedoch die Entſcheidung über den Konflikt
ſeinem Nachfolger überlaſſen

Die Wirren in RNuſßland
Witte und der Zar

Der Köln Ztg wird aus Petersburg von geſtern gemeldet
Jn ſolchen Kreiſen die ſowohl dem Hofe als auch Witte nahe
ſtehen wird die Beſorgnis nicht geteilt daß die liberale
Witteſche Herrſchaft Gefahr liefe durch eine
reaktionäre abgelöſt zu werden Graf Witte hat ſich
dahin geäußert daß Kaiſer Nikolaus nicht nur den Reformvor
ſchlägen zugeſtimmt ſondern auch nach reiflicher Ueberlegung
erklärt habe er ſei innerlich von der Notwendigkeit des liberalen
Reformwerks tief überzeugt Dementſprechend hat auch der
Kaiſer zu allen Reformen ſeine Zuſtimmung gegeben weil er
feſt daran glaubt daß ſie ſowohl den Jntereſſen ſeines Volkes
als auch ſeinen eigenen am beſten dienen

Die Menterei in Kronſtadt
Vorläufig iſt die Ruhe in Kronſtadt wiedexhergeſtellt An

jeder Straßenecke ſind Maſchinengewehre anfgeſtellt Die nach
Petersburg geflüchteten Bewohner kehrten geſtern wieder nach
Kronſtadt zurück Das Kriegsgericht dürfte unter der Herrſchaft
des Belagerungszuſtandes 300 Matroſen erſchießen
laſſen

Ein finländiſches Miniſterinm
Die Neue Hamb Ztg meldet aus Helſingfors Die provi

ſoriſche Regierung konſtituierte ſich als Miniſterium das die
völlige Losreißung Finlands von Rußland vor
bereiten ſoll

Die Judenverfolgungen
Das Berl Tagebl meldet aus Petersburg Hier iſt die

Lage ſehr geſpannt Das Gerücht von einer bevorſtehenden
Hetze gegen die Juden hat die jüdiſchen Kaufherren veranlaßt
geſtern ihre Läden zu ſchließen Jn Zarskoje Sſelo brach am
Freitag unter den Juden eine Panik aus Die Schulen ſind

Wie wird es gehen Gut ſagte ich Nun ſagte er
machen Sie ihm Mut durch ein ſchneidiges Exerzieren

Nach der Beſichtigung muß er ſich entſcheiden ob
Krieg oder Frieden und der Friede iſt nur mit unſerer
Schmach möglich

Heute ließ der König eine halbe Stunde warten Das
war ungewohnt von ihm Seine Pünkktlichkeit war ſonſt
ſprichwörtlich Nach ſeinem Erſcheinen konnte man eine
Sekundenuhr regulieren Wenn er heute warten ließ mußte
er die allerwichtigſten Abhaltungen haben Mir wurde dieſe
halbe Stunde zur Ewigkeit

Endlich eine neue Staubwolke und die mir wohlbekannten
ar Flügeladjutanten die dem Könige vorreiten entwickelten
ich Der Anblick des Monarchen erſchreckte mich bis
ins Jnnerſte meiner Seele Er war blaß bis zur Aſchfarbe
Die Stirn war in tiefe Falten gezogen Ein furchtbarer
Ernſt ein tiefer Kummer in ſeinen Zügen bewieſen daß er
mit ſchweren inneren Kämpfen beſchäftigt daß er im Begriff
war die allerernſteſten Entſchlüſſe zu fäſſen Als beim
Beginn der erſte Kanonenſchuß fiel da machten die Pferde
aller Zuſchauer einſchließlich des Gefolges Seiner Majeſtät
erſchreckt Kehrt und mancher mußte mit den Händen die
Mähne ſuchen Nur das Pferd des Königs ſtand wie an
gemauert und er lachte herzlich über die komiſchen Bilder
die ihn umtanzten

Den Schluß machten eine Karriere der reitenden Artillerie
mit verfolgendem Kartätſchfeuer nach Zurücklegung von zwei
tauſend Schritt und ein Vorbeimarſch in ſchneller Gangart
Seine Majeſtät ſprach dem verſammelten Offizierkorps die
vollſte Zufriedenheit aus und unterſchrieb nachher die
wichtigen Entſchlüſſe mit den Worten Wenn ein Regiment
das mit ſo großen Schwierigkeiten zu kämpfen hat in ſo
kurzer Zeit in ſolche Verfaſſung kommen kann dann weiß
ich daß ich mich auf meine Armee verlaſſen
kann Zu meinem in Berlin anweſenden Vater aber
ſagte er nachher es ſeien ihm immer Tränen der Rührung
bei dieſem Exerzieren in die Augen gekommen

IV Der Kronprinz
Am 28 Juni dem Tage der Schlacht von Sohr traf

Hohenlohe mit dem Kronprinzen zuſammen deſſen wunder
volle Ruhe und Entſchloſſenheit er anſchaulich ſchildert

Der Kronprinz ſagte mir Sie ſehen dies iſt der ent
ſcheidende Tag für meine Armee ob es uns gelingt auf
unſeren getrennten Aufmarſchlinien über das Gebirge zu
kommen Wird einer meiner Flügel geſchlagen dann iſt

abermals geſchloſſen worden um die Kinder nicht den Straßen
wirren auszuſetzen

Jn Petersburg dauert die Panik fort JedeFamillen flüchten in Scharen nach Finland Die Banken
ſind nicht imſtande alle ihnen zur Aufbewahrung angebotenen
Koſtbarkeiten anzunehmen da nicht genügend eiſerne Treſo
vorhanden ſind Die Lombards ſind ebenfalls belagert von
Lenten die ihre Wertſachen zur Aufbewahrung bringen

Aus Jekaterinoslaw liegen jetzt Einzelheiten über eine
dreitägige Judenhetze vor 257 kleine jüdiſche Läden und 54 große
Magazine ſowie 40 Wohnungen wurden völlig ausgeplündert
und fünf Häuſer niedergebrannt 70 Juden und 25 Chriſten
wurden getötet 160 Juden und 85 Chriſten verwundet

Eine Meunterei im Gefängnis zu Kiſchinew
n der Freitagnacht kam es im Gefängnis von Kiſchinew zueuſer Meuterei in deren Verlauf das Gefängnis t

Brand geſteckt wurde Herbeigeeilte Truppen gaben auf die
meuternden Sträflinge eine Salve ab durch die mehrere Sträf
linge getötet und viele verwundet wurden

Sitndentenunrnuhen in Spanien
Die Studenten der Univerſität Madrid bleiben wegen

Streitigkeiten mit den Profeſſoren den Vorleſungen fern Die
Studenten in Barcelona und Valencia erklärten ſich mit
ihnen ſolidariſch Die Studenten in Barcelona ſtellten wie
gemeldet wird bereits am Donnerstag den Beſuch der Vor
leſungen ein die Studenten in Valencia geſtern

Eine antibritiſche Verſammlung in Newyork
Eine Maſſenverſammlung der antibritiſchen Allianz und der

iriſchen Vereine in Newyork hat wie ſchon kurz gemeldet eine
Reſolution angenommen in der die Befürchtung ausgeſprochen
wird England werbe für ein Bündnis mit Amerika Sie be
zeichnet England als Störer des Weltfriedens weil
es gelegentlich der Marokko Frage mit Delcaſſé gegen Deutſch
land intrigierte Die Reſolution verurteilt die japa
niſche Allianz und warnt die Union vor einem Zuſammen
gehen mit England Den Vorſitz führte ein Richter des oberſten
Gerichtshofes des Staates Newyork Ein früherer Senator
und viele andere angeſehene Perſönlichkeiten waren anweſend

Halke und Umgegend

Halle 12 November

Wochenplanderei
Die abgelaufene Woche war für die Bürgerſchaft Halles eine

der aufregendſten des Jahres Die Stadtverordneten
wahlen brachten die Gemüter ſelbſt der friedfertigſten Ein
wohner der alten Salzſtadt in Wallung und Leute die für
gewöhnlich zu den Harmloſen gerechnet werden entpuppten ſich
auf einmal als grimmige Parteigänger und höchſt kampfluſtig
geſinnte Mitteleuropäer Selbſt die Reichstagswahlen ſind nicht
imſtande eine ſo jeden wahlberechtigten Bürger ergreifende Er
regung anzufachen wie die Neuwahl der Stadtverordneten und
das iſt auch verſtändlich wenn man ſich an das alte Wort er
innert daß einem das Hemd näher iſt als der Rock Das Wohl
der Stadt in der man wohnt und Steuern zahlt und ſie ſind
nicht gerade knapp in Halle intereſſiert mehr als das Gedeihen
des Reiches dem gar manche wie jede Reichstagswahl zeigt
recht gleichgiltig gegenüberſtehen Außerdem ſpielt bei den
Stadtverordnetenwahlen das perſönliche Moment eine größere
Rolle Die aufgeſtellten Kandidaten ſind den meiſten nach ihren
Geiſtes und Charaktereigenſchaften näher bekannt der eine
hat dieſen der andere jenen zum Freund der für ihn eintritt
und ihn als den einzig wahren Vertreter der Bürgerſchaft
hinſtellt wodurch dann ſtets aufs neue Anlaß zu Meinungs
verſchiedenheiten gegeben iſt Zugleich mit den Anhängern des
Kandidaten treten die Gegner auf den Plan und nun werden
jene großen Redeſchlachten geſchlagen bei denen nicht Blut aber
Bier fließt dieweil der deutſche Bürgersmann ſeit altersher über
alle öffentlichen Angelegenheiten im Wirtshaus zu diskutieren
pflegt Noch iſt der Kampf nicht beendet aber wir hoffen daß
die feindlichen Brüder ſich noch rechtzeitig auf ihre Bürger
pflichten beſinnen werden damit die roten wilden Männer das
Heft nicht ganz in die Hände bekommen Man rauche die
Friedenspfeife ehe die neue Stengelſche Reichsfinanzreform den

der andere mit verloren denn er muß auch zurück und vor
einem Rückzuge über die Defileen die wir eben paſſierten
ſchaudert mir Das Unangenehmſte für mich iſt daß ich
dieſe Höhe an einem ſo entſcheidenden Tage nicht verlaſſen
darf denn ich habe alle Meldungen hierher befohlen und
wenn ich hier fortgehe wird allgemeine Konfuſion Alſo
bleibt mir nichts übrig als einen Naſenwärmer nach dem
anderen zu rauchen Und er rief gemütlich dem Jäger er
ſolle ihm eine andere Pfeife geben und er erhielt eine
ſolche von gleicher Dimenſion und Konſtruktion Jch wußte
nicht ſollte ich mehr ſeinen Magen bewundern der ihm
ſolche Pfeifen geſtattete ohne zu rebellieren da er doch im
Frieden nie raucht oder mehr ſeine Seelenruhe in ſo wich
tiger Zeit

Dem General von Blumenthal ſprach ich meine Ver
wunderung über die Ruhe des Kronprinzen aus
ſagte dieſer dieſen Herrn kennen Sie noch nicht Geſtern
kommen wir bei Nachod an 57 Defilee ſtürzt uns eine
flüchtige Maſſe entgegen Train Geſindel Munitionswagen
Reiter Sie reißt uns fort Der Kronprinz der beſſer
reitet als ich und ein beſſeres Pferd hat ſpringt über den
Graben auf die Seite Mein Pferd aber jagt wider meinen
Willen eine Strecke mit zurück bis ich es auch über den
Graben auf die Seite bringe vorreite um den Kronprinzen
aufzuſuchen Da hält er ganz ruhig trifft Anordnungen
zur Beſetzung des Defilees durch Jnfanterie um etwaige
Verfolger abzuhalten und empfängt mich mit ſchallendem
Gelächter indem er ruft Was ſagen Sie zu ſo ſpaß
haftem Anfange

Bei Vorlegung der Operationstableaus zum Uebergange
über das Gebirge habe er Blumenthal ehe der Kronprinz
es unterſchrieben es für ſeine Pflicht gehalten darauf auf
merkſam zu machen daß dieſe Operation große Erfolge
verſpreche aber auch große Gefahren in ſich ſchließe Denn
wenn Benedek mit vereinten Kräften über unſere einzelnen
Kolonnen S ſo könne er ſie vernichten ehe der Prinz
Friedrich Karl uns helfen könne Da habe der Kronprinz
mit aller Ruhe geantwortet Halten Sie mich für ſo dumm
daß ich das nicht ſelbſt geſehen Es handelt ſich nicht um
meine Armee ſondern um die Exiſtenz von ganz
Preußen Wir müſſen Großes wagen um Großes
u erreichen Wird meine Armee aber in die
äſſe zurückgeworfen ſo kehre ich lebendig nach

Schleſien nicht zurück das weiß ich Dann hat er
mit größter Seelenruhe das Operationstableau unter
ſchrieben
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Tabak verkteuert hat Der Tag an dem an den Plakatſänlen die zehn Nummern beſteßenden recht intereſſanten Gemälde Kollekliv

z winden Ausſtellungen von PellingAufrufe an die Mitbürger und Parteigenoſſen verſchwinden Hrebden nd ſeruer die
burg

ſehr zu empfehlen 13z WohltätinkeitebazarZum Feſtefelern möchte ja an und für ſich die gegenwärtige ſeelh der St Ulrichsgemeinde eröffnet heute nachmittag
Zeit recht ungeeignet erſcheinen Und doch gibt es kaum beſſere im Hotel Stadt Hamburg
Gelegenheiten zu einem fröhlichen Feſtſchmaus als gerade jetzt dient der Armen und Krankenpflege in unſerer Stadt ſowie der
wo uns die Gans in ihrem ſchönſten Kleide im braunen Braten Guſtav Adolf Sache und der Heidenmiſſion und zwar ſpeziell in
rock überall da begegnet wo man für ein autes Mahl Ver unſeren Kolonien

en ehren in Varesfriſt mit bewund
resfr m ewwundemehr dankbar dafür zu ſein daß ſie einſt das Kapitol in Rom ge l u t m We ſt ck geſchaffen iſt wierettet haben wir ſchlachten ſie trotz ihrer großen man n rege n d Vuabſehbgrer Fülle in den beiden

Prunkſälen des gaſtlichen Hotels von 8 bis 52 Uhr aus
b geſtellt um am Montag und Dienstag von früh 10 bis abendsſie nicht vor dem Schickſal gerupft und gebraten zu werden zu Uhr verkauft zu werden

Arbeiten locken die modernſten Kunſterzeugniſſe aus den ver
das Gänſeeſſen ſo eingebürgert hat denn ihm zu Ehren mußte ſchiedenſten Gebieten der Stickerei Schnitzerei und Malerei in
die Gans als Opfertier am Martinstage herbalten Geſtern einer Gediegenheit und Reichhaltigkeit wie ſie kaum an einer
am 11 November war dieſer Tag an dem ſeit Jahrhunderten Wäre et Peren ſein dürften

9Manches bis zum Staatsſalon iſt geſorgt
genommen und zwar buchſtäblich von der Wiege an Auch die
Herrenwelt hat den letzten Bazaren ihr ſteigendes Jutereſſe zu
gewendet und nicht nur am wohlverſorgten Büfett betätigt Der
überaus zahlreiche Beſuch der letzten Jahre legt das beredteſte

rig von der ganz außerordentlichen Beliebtheit ab deren
dieſer
beſcheidenen Preiſe ſich trotz vieler neuerer Beſtrebungen in
wachſendem Maße zu erfreuen hat
auch in dieſem Jahre der Zweck des Vereins unter der be

währten Leitung ſeines tverdiente Anerkennung und freudige Unterſtützung in reichem
Maße finden wird

Das Platzkonzert
Marktplatze von der Kapelle der 36 er mit folgendem Pro
gramme gegeben König Karl Marſch von Unrath Ouvertüre
z Op Flotte Burſchen von Suppé
Cavalleria rusticana von
Carmen

jkriptum Polka Mazurka von Millöcker

ſollte feſtlich begangen werden weil dann in unſere Stadt
wieder Friede einkehrt dem wir jetzt wo die Adventszeit bald
beginnt doch Tür und Tor recht weit öffnen ſollen

ſtändnis und Geld beſitzt Wir branchen den Gänſen heute nicht

Vergangenheit und laſſen ſie uns wohlſchmecken
Schutzpatron der heilige Martinus Biſchof von Tours vermag

bewahren Jm Gegenteil gerade er iſt daran ſchuld daß ſich

die Gans als Bratenvogel den Mittagstiſch ſchmückt
Lied wurde im Mittelalter an dieſem Tage in fröhlicher Tafel
runde geſungen wie z B das folgende

Bruder Martin gib uns Wein
So trinken wir und ſchenken ein
Die Gans die will begoſſen ſein
Sie will noch ſchwimmen und baden
So wird uns wohl geraten
Haec anseris memoria

Ja auf das Pokulieren verſtanden ſich unſere Vorfahren aber
ein gut verbürgtes Gerücht will wiſſen daß man auch heutzutage
noch dieſe Kunſt zu üben weiß zumal wenn eine fette Gans die
Geiſter des Durſtes entfeſſelt hat

Der Martinstag ſpielt auch für die Wetterprophezeiung eine
beſondere Rolle Ein alter Volksſpruch beſagt

St Martin feucht
Macht den Winter leicht
St Martin hell
Macht s Waſſer zur Schell

Das heißt alſo wenn es am Martinstage regnet gibt es
einen milden Winter iſt es dagegen am Martinstage hell dann
wird der Winter ſtreng das Waſſer in Bächen und Teichen ge
friert und klingt wie eine Schelle Der geſtrige Martinstag iſt
feucht geweſen und wir hätten danach auf einen leichten Winter
zu rechnen Deſſen wollen wir uns freuen denn der Sommer
und der Herbſt ſind wenig ſchön geweſen und um o mehr iſt uns
alſo ein freundlicher Winter zu gönnen Aber wir ſind doch
recht mißtrauiſch da die Bauernregeln und die Wetterſprüche
aus Volksmund häufig nicht das Richtige treffen jedenfalls aber
keine abſolute Gültigkeit beanſpruchen können Alſo heißt es
auch hier wieder abwarten und zuſehen wie s kommt pl

Die Stadtverordnetenwahl
Geſtern nachmittag 525 Uhr wurde die Wahl der zweiten

Abteilung in der Altſtadt beendet Wie geſtern 5 Uhr durch
Extrablatt bekanntgegeben gingen als gewählt die von den
kommunalen Vereinen aufgeſtellten Kandidaten hervor Um
7 Uhr abends war das Wahlreſultat amtlich feſtgeſtellt Es
haben an den beiden Wahltagen am Freitag und Sonnabend
insgeſamt 1022 Wähler ihr Wahlrecht ausgeübt Die abſolute
Majorität war demnach mit 512 Stimmen erreicht Wie amtlich
feſtgeſtellt ſind gewählt

auf 6 Jahre die Herren
Kaufmann Klopfleiſch mit 1017 Stimmen
Kaufmann Hofmeiſter 1019
Juſtizrat Föhring 1018
Baumeiſter Gieſe S 7Rentner Stephan 607
Holzhändler Hertel 1012 0

auf 4 Jahre
Herr Hotelbeſitzer Neſſe mit 683 Stimmen

auf 2 Jahre
Herr Dr med Herzau mit 854 Stimmen

Außerdem ſtimmten für Herrn Dr med Herzau auf eine Wahl
periode von 4 Jahren 98 Wähler Ferner wurden 397 Stimmen
abgegeben für Herrn Bergrat Fabian 394 Stimmen für Herrn
Landſchaftsdirektor Bertram 238 auf 4 Jahre und 149 auf
2 Jahre Stimmen für Herrn Dr med Frick und 3 Stimmen
für Herrn Redakteur Thiele Soz Jm Jahre 1901 wählten
rd 470 Wähler im Jahre 1903 rd 770 Die Wahlbeteiligung
iſt demnach in dieſem Jahre um ein bedeutendes geſtiegen Jm
Jahre 1903 wurden auf 6 Jahre gewählt Herr Prof Dr Kohl
ſchütter mit 782 Herr Maſchinenfabrikant Greßler mit 782 Herr
Rentier Blumentritt mit 782 Herr Rechtsanwalt Herzfeld mit
775 Herr Fleiſchermeiſter Daniel mit 778 Herr Kaufmann
Probſt mit 780 Stimmen auf 4 Jahre Herr Konditor Pfautſch
mit 763 und Herr Oberlehrer Dr Vangert mit 419 Stimmen

Jm Städtiſchen Mufenm in dem Eichamtsgebäude am Großen
Berlin ſind gegenwärtig neu ausgeſtellt von Beleſtrieſi eine
prächtige farbige Originalradierung die Götterdämmerung
aus dem tragiſchen letzten Teil des Nibelungenrings darſtellend
die im wahren Sinne des Wortes eine künſtleriſche Huldigung
an das Genie Richard Wagners iſt von Alexander Calame ein
Gemälde Alpenlandſchaft von packender Schönheit das
zweifellos zu den beſten Werken dieſes bedeutenden Malers zu

zählen iſt von David Teniers Der Alchemiſt von Peter
Quaſt Der Dorfbader Hühneraugenoperateur von Michael
van Muſcher Gelehrter im Arbeitszimmer von Claude
Lorrain Römiſche Landſchaft von L Rhau Meer bei
Capri von N Field Segler auf hoher See von H Leſſing
in Berlin ein ſtimmungsvolles Jnterieur Küche in Eilſen
von M B Sturmhoefel in Danzig zwei Gemälde Mond
nacht und Maimorgen von S v Weiher in Grunewald
eine Alpenlandſchaft und ein Stilleben von Max Hoenow in
Berlin Waldesdickicht von M Klette in Loſchwitz zwölf
Gemälde von denen namentlich die beiden Gemälde vom
Gardaſee Die Bucht von Sal6 und Landhaus bei Gardone
die den ſüdländiſchen italieniſchen Charokter recht gut wieder
geben beſonders hervorzuheben ſind Von den übrigen aus

all in München und F Zenker in
emälde von H Licht in Charlotten

Ein Beſuch dieſer Ausſtellung iſt allen Kunſtfreunden

Der Miſſionsverein und der Junge
ſeinen 23 Bazar Der Ertrag 15

wahrhaft entzückender Arbeiten von

Neben den altbewährten beliebteſten

Für alle Räume des
Hauſes von der Küchedes vornehmſten

auf jedes Alter iſt Bedacht

Wetter Ausſichten
uf Grund der Bertchte der Deutſche e

Nachdruck verboten

November Feucht Regenfälle normal Nebel
November Rebel naßkalt Regenfälle
November Raßkalt rauher lebhafter Wind bewölkt

Niederſchläge

Ein reichhaltiges Lager einfachſter aber auch

iſt ein ausgezeichnetes Hausmittzel Kräftigun Kranke und Rekondaleszenten und bewährt ſich e n a
der Atmungsorgane bei Katarrh Keuchhuſten c 75 Pf u 1,60 MRalybrtralt mit i en ri z r teſten verdaul die

eb

Ralz Ertralt mit Kolt nene nesſogenannte engliſche Krankheit gegebenu unterſtützt weſentlich die Knochenbildung de Rindern Fl M

ghering s Grüne Zpotheke SFerlin Chauſſer Straße 19
iederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken u größeren Drogenhandlungen

Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen
Sitern Löwen Waſſenhans Apotheke

Bazar infolge ſeiner vorzüglichen Arbeiten und ſehr

Wir zweifeln nicht daß

unermüdlichen Vorſtandes die wohl

wird heute mittag 12 Uhr auf dem

Jntermezzo a d Op
Jntroduktion a d OpMascagni
von Morley Poſtvon Bizet Air militaire

Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für
den
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Numwern

66307 545 925 67067 253 474 99 500 525 32 601 724 68021 29 112

geſtellten Arbeiten verdienen noch Beachtung die gus je fünf

Leitung Otto Sonne

lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzjialnachrichten

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
Sämtlich in Halle g S

einſchl Unterhaltungsblatt

5 Ziehung 5 Klasse 213 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 11 November 1805 vormitiags

in Klammern beigefügt
Ohne Gewäaähr Nachdruck verboten

45 59 140 223 27 362 3000 98 500 18 1000 67 805 996 29 1036
500 145 271 340 59 427 500 520 666 735 8000 872 910 2114 88 376
13000 568 733 500 903 5236 457 3000 4029 283 365 645 850 54
13000 82 50414 193 251 1000 658 77 1000 728 31 953 62614 79
370 97 422 65 683 812 968 500 7009 156 279 583 646 854 980 1000

a 562 692 1000 805 903 9053 1000 57 306 448 500 79 741

10128 500 323 417 98 513 3000 652 847 11229 314 39 400
25 59 855 3000 12203 76 591 698 744 13056 192 93 487 530 84 902
97 14143 58 304 478 500 566 611 959 15041 60 118 246 316 43

1000 61 533 680 713 84 802 79 962 500 16333 417 548 835 3009
950 500 17090 177 82 328 412 752 972 183094 1000 817 90 926
19016 262 72 312 64 500 84 592 642 895 1000

20028 235 78 412 3290 577 685 864 72 21547 639 750 78 91
22243 317 500 542 23220 1000 62 80 1000 380 445 773 852
24081 205 9 633 745 87 848 25018 500 24 291 3000 344 474 513
84 95 731 948 26014 500 141 78 88 231 749 891 1000 919 79 27040
74 237 83 88 439 43 97 729 500 922 28183 400 797 873 965 87
29157 237 500 347 414 564 694 926 500

30013 63 150 322 442 85 540 69 697 811 500 17 82 31023 41
51 5000 64 238 429 57 580 803 79 925 78 500 85 99 32057 292
317 47 500 444 562 70 800 33041 263 97 331 57 89 81 500 429
11000 71 738 3000 889 902 20 29 34477 85 644 1000 35070 289
306 54 706 838 87 913 360354 451 685 825 63 922 309 3000 53 93
P m 744 851 38105 66 87 254 609 849 965 39483 560 714
4 883 93

40195 500 346 508 93 1000 41129 413 31 56 754 835 42017
26 31 246 731 65 99 956 79 43078 202 83 348 43 42 545 628 3500
714 18 71 806 44434 3000 657 908 62 45016 43 192 441 45 541
46104 3000 291 322 475 99 658 830 94 999 1000 47038 127 40 224
347 1500 575 604 824 955 48066 90 95 315 55 467 503 615 764 946 82
49009 144 3000 216 347 482 92 709 33 885 1000

50028 80 500 89 142 365 97 449 505 611 3000 727 89 858 934
5 1061 122 500 71 248 521 750 51 90 52003 615 917 19 53147 223
475 753 73 863 920 54190 226 48 82 383 478 510 28 500 53 616 38
55151 500 526 500 91 657 60 600 872 992 56139 67 500 210
432 586 673 828 955 1000 74 57003 25 3900 189 314 19 1000 401
5 38 53 514 730 867 1000 940 67 58019 109 375 406 23 580 615 64
738 84 863 59015 19 65 126 36 37 313 414 522 661

60180 81 493 534 50 6 1002 211 3000 339 77 616 1000 971 62191
415 657 709 818 948 63284 499 818 500 54 952 64325 424 530 70 870
739 500 866 65083 500 143 500 215 21 34 379 93 761 965 1009

28 58 271 523 56 647 726 888 901 69198 381 444 94 587 853 917
70030 178 446 500 52 803 3000 71145 212 22 411 542 782 806

12 82 85 1000 72269 80 352 87 96 500 404 519 81 756 941 73138
65 207 780 986 74550 710 89 75058 167 215 42 1000 574 705 20
840 76100 32 348 815 55 1000 64 99 918 77052 91 244 3000 81
355 411 50 502 636 830 55 932 1000 64 500 78114 59 335 553
629 77 810 36 79026 196 280 1000 339 485 882

80014 26 77 188 208 1000 449 617 500 746 851 982 81062 482
629 788 910 82024 639 707 65 95 909 83009 303 82 88 737 81 827 55
84149 295 309 474 577 697 703 86 889 85215 642 73 714 859 3000
918 67 86054 140 48 500 88 240 55 400 29 508 709 851 924 82 87217
500 68 331 37 451 595 827 88041 152 65 260 342 91 481 I1000 587
eng 3000 89292 500 300 82 89 410 1000 19 524 86 631

90059 285 626 52 800 91042 50 293 339 1000 51 78 480 592 886
870 90 99 92012 500 60 101 13 71 336 40 495 539 1000 670 773
890 952 1000 9303 85 323 519 694 796 94067 203 20 500 66 77
3000 387 410 23 3000 84 609 88 841 87 95062 3000 63 142 358
500 578 625 903 15 96149 500 656 99 947 1000 85 97244 47 338

62 417 500 656 11000 732 54 818 939 500 98276 350 448 65 89
787 91 99 839 981 99171 219 444 70 505 683 90 770 825 944 1000

100008 106 19 42 43 60 97 402 680 1500 719 924 59 80 101125
48 527 744 919 102503 57 823 922 1000 103119 27 451 539 735
826 104217 26 61 313 500 483 638 855 1056060 3000 114 611 56
67 73 895 106353 1000 665 79 709 12 107018 1500 89 168 260 79
349 620 728 872 108055 96 171 206 325 69 1000 71 759 68 74 1000
10390985 90 487 961 80

110178 83 320 69 486 526 664 792 829 111221 46 440 573 82
3000 98 680 89 112237 397 693 944 500 113176 1000 268 315

209 16 60 23 811 975 114079 103 379 414 538 698 971 87 115029
186 235 81 473 95 508 634 821 116139 487 5814 97 638 712 46 3000
860 96 117164 214 425 529 97 744 118045 352 482 633 728 97 500
911 1000 49 119120 3000 254 95 362 567 765 894 974 500 84

120375 565 668 500 522 121005 180 248 512 3000 59 881 950
122013 1000 15 34 224 57 485 632 123033 1509 219 59 124062

m
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CalmonHar burg
Unäbertroffen an Haltharkeit u Eleganz Deberal erhältlich

unck

Kopf s Tafſelessig iſt das Beſte für die Küche
Kopf s Vruchtessig für Einmachezwecke unübertroffen

Erhältlich in ſämmtlichen beſſeren Geſchäſten der Branche
I Halleſche Kognakbrennerei Gebr Kopf

3000 140 223 354 462 718 974 125083 206 341 427 60 914 500
3000 82 749 126047 145 54 10 000 281 127165 260 39 745

r n z 510 821 973 129068 206 25 335 460 87 648
75 500 7 80 806 911306065 447 89 631 41 770 872 131036 80 281 82 92 315 37 440
70 88 94 5605 789 921 132118 87 283 1000 357 503 627 59
75 844 47 977 133002 ſos 21Ii1 405 ſ3000 99 11000 621 36 81
10oo 786 949 99 ſ10001 134014 366 10600 97 689 808 908

135056 550 500 6537 892 500 99 967 m 136090 149 318 21
518 51 701 41 891 941 137152 237 90 15 000 338 499 58979 825 34 47 500 908 39 42 71 138098 186 ſ500 233 1500 423
500 98 554 742 139191 214 77 388 91 431 579 1000 923 81

140134 362 503 95 726 935 14 1058 5001 64 139 51 269 500
361 90 5006ſ 510 142251 500 68 332 68 453 946 143168 86
500 342 74 421 513 15 1000 706 83 835 244079 106 39 44 297

606 1000 45 84 500 946 145943 1990 150 516 56 827 789 890
146120 209 426 57 615 773 840 54 147042 179 252 534 54 809 30
3000 706 58 942 148082 230 76 388 416 80 83 561 830 934 91 96
149210 32 66 908 680 92 782 1500 825

150375 490 151121 22 261 302 452 501 1000 635 778 960
152163 248 76 97 485 500 96 504 7 70 835 92 949 94 153061
89 281 261 775 931 154587 500 601 814 930 51 95 1060 15507
286 646 734 840 ſ500ſ 84 156109 5600 41 202 343 597 W 817
157072 123 202 88 425 59 95 589 93 549 884 901 158074 179 500
290 431 694 730 59 1000 853 902 1594163 569 781

160038 442 63 605 31 500 735 813 90 161636 37 277 412 30
524 57 679 713 23 907 84 162023 70 83 90 205 333 8 473 500 819
71 744 46 163063 85 95 435 67 563 69 673 855 908 164003 42
456 513 726 874 88 165061 107 3000 240 91 536 82 730 33 926
166199 255 339 76 432 512 52 806 995 1687004 41 68 1000 94 220
305 561 772 911 14 168252 80 ſ500 458 525 642 714 887
169143 684 762 836 987

170126 37 61 234 350 563 755 806 29 60 925 171042 47 105
172214 400 94 600 45 99419 26 500 587 645 69 992 r

173043 309 424 583 500 725 3000 42 174013 500 79 88 30638 907 175108 19 246 322 41 48 99 580 645 85 97 17586200 81 94
575 84 745 3000 842 177141 477 779 89 500 957 76179117 277 32250 257 455 1000 82 1000 709 26 889 902
5 52180017 144 3000 68 286 394 405 784 877 933 181397 528 43
717 952 182307 453 606 44 909 183521 32 698 706 55 85 901 18
500 184139 96 ſ500 566 754 860 185626 86 145 253 h

327 97 406 548 80 803 22 186004 43 164 299 386 500 53063 682 746 187295 540 58 638 703 25 188060 66 225 52 481 789
3000 813 920 44 92 189033 283 336 468 93 508 749 930 93

190244 990 191120 224 40 481 569 775 5001 192018 88 125
296 450 546 614 1000 724 95 848 60 94 193077 260 441 511 628
500 34 62 855 84 500 194032 216 63 430 54 87 7398 195121 301

403 546 75 747 845 92 196276 443 524 783 801 1000 42
1000 197036 203 319 419 80 594 679 1898097 500 99201 79 352 30007 514 684 868 199101 66 226 301 500 693 713 6

67 9i 96 842 919 25 33
200005 500 275 323 81 6819 94 s39 996 201022 26 186 4

331 424 500 32 701 804 2020653 249 384 791 988 203306 56 69
804 40 912 204117 63 88 489 669 721 49 Ti000 947 72 205381
527 639 75 96 972 206028 178 523 35 622 59 79 718 92 864 921
207052 214 492 814 53 83 934 208076 147 279 351 436 500 66 512
724 333 35 209087 123 51 262 1000 396 512 82 756

210 88 321 94 412 11000 56 565 77 786 96 211100 500 236
330 450 98 530 2120604 241 341 86 445 74 568 859 910 213253 94
500 593 1000 927 38 54 214042 180 495 621 808 922 45 75 96

215221 347 552 67 795 819 997 216015 72 142 293 552 603 797
3000 915 59 217153 56 314 145 417 582 84 912 13 218123 291 375

83 591 636 784 905 1000 80 219002 258 500 329 446 645 710
918 32 40 48

1 643 50
500

t

220313 84 F1000 93 540 5007 652
909 i ſ30007 44 222292 544 634 60 795358 473 80 658 770 968 224017 37 500 408 10001 42 98
225190 387 147 87 Jös 91 S 226171 223 74 327 48 521 36h67 227 286 529 F01 S02 5 b 228658 60 151 904 309 503
643 55 715 86 582 229147 285 500 551 ſog 710710

230167 91 291 300 u 877 932 231027 116 267 424 33500 45 734 849 3000 912 29 232027 98 97 98 258 571
81 802 11 49 55 939 233035 116 45 287 3000 480 55
234115 44 233 94 444 576 844 925 235106 32 76 238 77 23
81 99 487 94 603 7500 22 730 883 236028 264 13000 392 442 630
90 927 64 237355 421 130600 625 754 911 58 89 238126 4
500 539 37 623 721 833 239040 53 252 333 65 473 612 52 79

918 46 10001
240233 303 504 711 241006 71 178 240 88 435 67 609

48 922 66 242161 83 272 308 11000 27 S 915 1000 77
543 809 916 500 244203 20 310 487 600 70 11000 7

10 000 245011 19 166 73 79 1000 250 76 522 92 6
10 000 98 246038 500 120 377 449 761 814 27 900 3000

247300 51 683 505 36 74 83 878 13000 959
Im Gowinorada verbliehen 1 Prämie à 300 000 1 Gewinn

500 009 1 A 150 009 2 a 100 900 1 à 60 990 2 a 50 900 1 à 40 900
10 a 30 000 I a 15 200 44 a I10 000 100 à 5000 1541 a 3000 2223 1000
38683 à 500
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Steppdecken von 90 Mk an
Schlafdecken von 2 K an

Fertige Betten hF ertige ZJekten Bettfedern ven 55 P pro Ca an

Liserne Zeitstellen J atratzen von 6 Mk an pro Stück
Diserne Bettstellen

Leipziger Str 6G Part II u II Einage

H 6 Weddy Poni
Halle S

Am Lager sind stots airka 80 Komplette Betten

Elektr Pereonenfahrst

in allen Prelslagen



An und Verkauf von Ktech e etauil Sens aus 2 Co Wertpapier on e erront lorkorſ Verrenne
Kommandsitiert von der Auhnalt Dessauischen Landesbank ausländischen Banknoten Domiailstelle für Wechsel I ri v t T res o re
Halle aſS Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg und Geldsorten Einlösung von Coupons ete einzeln vermiether

Noigungs I Fiiftungs Mnlagen
aller Art

Tyockeneinrichtangen für alle Aeche Koch nd
naschkeächen Bacdceinrichtangen

Mehr als 10900 im Betrleb

Sachsese Co Halle
lteste Helzungsfrma am PIatze

2welggesehätte Dresden und Bouthen O Sehl

Ausiker etc Krampf Zittern besond ia
Gegenwart Anderer von Julius olfFerlin Nackodstrasse 16 und vie shaden
Nederwaldetr 7 Atteste Geheilter sowie
der Professoren Esmarch Weichselbanm

Nussbaum ete werden eugesandt für Personal Gesuehe
Stellen Gesnehe

e An und Verkänfe
Finanzirungen sowie

Annoncen jeder Art
besorgt

am besten und billigsten die
älteste Annoncen Expedition

Haasenstein a Vogler A G

Halle a S
Schmeerstrasse 20 I Fernspr 591

Süämtliche

Schaufenster
Dekorations Artikel

R Aimmere Schaufenstergestelle

7 Jägerplatz 34 Tel 3124 d v e W

u t 66 t 66 d80 Kutſchwagen neue moderne und 4 man e 4 an 61 Swenig gebr Land Phaethons Conpés o e e 9 t SKutſchier Jagd u Ponywag Dogcarts A c W h Uenjahr ßnur Ia Fabrikate und Geſchirre fel S Der beste Herrenstiefel 100 W ſ 97Berlin Luifenſir l H Hoffſchulte Der beste Damenstie e Jougg 7 d u un ls n en
a 68 Jan erz Künſtler Gratulations unJedes Paar h es e Serienkarten hochſein, künſtleriſch

Marke

ausgeſührt ſortie g ,59 iſilber Künſt er
verſenden Germania Berl u
Beſſelſtr P 13

0scar Ruhl
Nordhausen a II

Obsthäumse
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Prima Apkfelhochkämme

Prima Apkelhalbſtämme

in den beſten für Maſſenanbau

empfohlenen Sorten eAupfelſpaliere Regelrecht e JSGSalamander Stiefel Zels FSarüenſpaliere und zön e e x e 2 ure sind anf Goodyear Rahmen gearbeitet und lassen d

n ofort tra g bar S gz Enorme Vor sich beim Sohlen wieder auf Rand nähen 2Aprikeſenſalieve räte in allen Jun
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See Wegeeinfafſungen
Schnttenmor clleu ſofort tragb Spa
r liere und ſtarke

u tirihe Büſche billigſt TagePflaumen n Ziwetſchenhochſtämme Vora

Stachelbeeren zierliche kerzen S Trepa gerade tragbare Feinste 1 Stell

Referenzen ſonſtLeipziger Atr 94 S Spazierstöcko Tabakpfeifen ne
pun

Johbantisbeeren Stämmchen und
weies Büſche edleSortAlleebgume aller Art in Maſſen
m

Eſchenghorn beſte ſchnellwachſende Voigen nei en Wait Tabakkasten Zigarrenspitzen reichvon Düngerböfen in Reersehaum und Rernstein ZtgZanerbänue ſtarke Pruchtware Schnaeh Daminospiele ete5 r un e illigZierbaume u Zierſträucher o ehit in grosser Auewab villigst wahTee alle Ernst Karras jum Konfmere Farben r Pzrachtfliederſt ch neſüllt und 4 Leipzigerstr 4Prachtfliederſtämmchen ein ache e e abenR oſe uſte e und Buſchr oſen en e a e e Gerippte er glatie T re terte erſuch An 1alibareMonte e M ao und Kletterroſen n f 3 Mo erume hochelegante aroc Unübertroffene Pr e s W r a rei e vonSchlingg a ln und alch Sammete für abzum belanbte namentlich i t e hWilder Buir 7 Zielen langen 50 es e Ar ei t Kleider t Knaben nE Rankenz z 7 2 thausWeißdorn Heckenpflanzen C hö h ſt Auf Wunsch Muster Sammes Boe bouis IStanuden ſowie alle anderen Baum onse on er unch grösste n
ſchulartikel Alles in beſter

Qualität u in großen Maſſen lieferbar
Haup Hauppreisliſte koſtenfrei

Faltbarkeit
begründen seit 1828 den Weltrutf

a mentuoh

c eeeeeeeerereeeredè Hof e z Se W in Wugtge m dwurg elegant Promengadenkleidern Vd Poenicke 0 m b H e Pianoforte tuch und moderne Anzugſtoffe fürrFuma Fabrik Herren und r per ſide villigſt
lin jedes Maß roben freiHalle a 8 Bax Niemer Sommerkfeld N L

Der bewährte und allein ächteElektrische Licht 58 Wechmann 8 C0 u Dr Rahleyss sohe
e I on Magenliqueurund Kraft Anlagen Leopoldshall Staßßfurt iſt aus a han do

u Beſtandteilen bereitet und hat ſich beiHausanschlüsse Vertreter des S ihren Kobtenſundikats der Sedan drehen
i 2 agen und Darm Katarrh als ſehrIa BRraunlkkohlenbriketts er igrr t heilſam erwieſen Er iſt zu haben in

an das städtische Dlektricitätswerk duſtriefornigt für alle Feuerungszwecke zu billigſten Preiſen bei Abnahme Klaſchen a 1,25 Mk und 2 Mk bei
in Wagenladungen Lieferungsabſchlüſſe bevorzugt uner g d Moritzkirche 1Ratschläge über zweckmüssige Anordnung Sprengel K KRink Leipziger Strder Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten

der Installation und über die laufenden Be
triechs Ausgaben werden in meinem BureauAgie 28 bereit willigst und kostenlos
erthe

K Rast Dlektrotechniker
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und Rolliäden gller Arten in Holz ünd Stahl Molzdrahtrouleaux für Wohn und Schaufenſter Roliseh utzwüände
rell HBarquisen

Halleſche Jalonſien und Rolllädenfabrik
Pranz Rudolph e Oo Kranſenſtr 16
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